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Die Theorie und Forschung, die unseren Ansatz untermauern




											
Theoretische Wurzeln des unternehmerischen Potenzials

Seit Beginn des 21. Jahrhunderts und mit dem bemerkenswerten Anstieg der öffentlichen und intellektuellen Faszination für die Start-up-Kultur hat die Literatur zur Unternehmerpersönlichkeit eine Wiederbelebung und Konvergenz hin zu einer zunehmend konsistenten Reihe von theoretischen Rahmen erlebt.
Der Großteil der neueren Literatur versucht, zwei Hauptfragen zu beantworten: 
•	Sagen bestimmte Eigenschaften die Wahrscheinlichkeit einer Person voraus, Unternehmer*in zu werden, und, 
•	Sagen bestimmte Eigenschaften die Wahrscheinlichkeit voraus, dass ein*e Unternehmer*in "erfolgreiche" Ergebnisse erzielt?  
Obwohl es nicht speziell für Geflüchtete/Migrant*innen entwickelt wurde, gibt es unserer Ansicht nach wenig Grund, warum diese breitere Forschung nicht auch für Geflüchtete/Migrant*innen gelten sollte. 
Bei der Entwicklung unseres REAT haben wir die Forschung in diesem Bereich eingehend geprüft und sind zu dem Schluss gekommen, dass es eine solide wissenschaftliche Grundlage für die Entwicklung einer Reihe von Instrumenten gibt. Unser Rapid Entrepreneurial Assessment Tool (übersetzt: schnelles unternehmerisches Bewertungstool) basiert daher auf einem Großteil der wissenschaftlichen Arbeit in diesem Bereich - angepasst an die besondere Situation von Geflüchteten.

Der*die Unternehmer*in
Der Prozess des Unternehmertums ist eng mit den Eigenschaften und Kompetenzen des*r Einzelnen verbunden. Indem wir die bisherigen Forschungsergebnisse aus der Unternehmerliteratur, die theoretischen Entwicklungen und die umfangreichen Erfahrungen der Partner von Better Futures in der Arbeit mit der Zielgruppe miteinander verbinden, stellen wir im Folgenden eine kurze Zusammenfassung der wichtigsten Überlegungen vor, auf denen wir unser Instrument aufgebaut haben, nämlich: unternehmerische Motivation, Managementkompetenzen, psychologische Kompetenzen und soziale Kompetenzen

Unternehmerische Motivationen 
An erster Stelle und einer der stärksten Prädiktoren für den unternehmerischen Erfolg steht die menschliche Motivation als wichtigste Triebfeder für die Verfolgung unternehmerischer Chancen, die Zusammenstellung von Ressourcen und das Engagement im unternehmerischen Prozess.

Wunsch nach Unabhängigkeit 
Bei den unternehmerischen Motiven wird häufig davon ausgegangen, dass die Unternehmer*innen den Wunsch nach Unabhängigkeit als treibende Kraft verfolgen, was zeigt, dass sie die Befugnis haben wollen, die wichtigen Entscheidungen zu treffen.

Wirtschaftliche Motivation 
Der Wunsch, unternehmerische Chancen zu nutzen, um wirtschaftlichen Gewinn zu erzielen, d. h. die wirtschaftliche Motivation, wurde als eines der wichtigsten gemeinsamen Merkmale erfolgreicher Unternehmer*innen genannt: das Bedürfnis, Geld zu verdienen.









Management-Kompetenzen 
Unternehmer*innen müssen auch über harte Fähigkeiten zur Führung eines Unternehmens verfügen - die Managementkompetenzen. Zur unternehmerischen Tätigkeit gehört auch die Erkundung von unternehmerischen Möglichkeiten, d. h. die Entwicklung neuer Ideen und die Umsetzung dieser Ideen in ein florierendes Unternehmen. Daher muss der*die Einzelne während des gesamten unternehmerischen Prozesses über spezifische Fähigkeiten verfügen, wie er ein Unternehmen führen kann.

Unternehmerische Selbstwirksamkeit 
Die Überzeugung des*r Einzelnen, dass er*sie in der Lage ist, ein bestimmtes Ziel zu verfolgen, hat sich als entscheidend für die unternehmerische Tätigkeit erwiesen. Selbstwirksamkeit ist für Unternehmer*innen wichtig, weil sie auf ihre Fähigkeiten vertrauen müssen, um verschiedene und oft unerwartete Aufgaben in unsicheren Situationen zu erfüllen. Unternehmer*innen zeigen auch ein höheres Maß an Eigeninitiative, haben eine höhere Erfolgserwartung und eine langfristige Perspektive.

 Vision 
Empirische Forschungen haben gezeigt, dass die Visionsfähigkeit ein Prädiktor für die Entwicklung unternehmerischer Vorhaben ist, und die Forschung hat direkte und indirekte kausale Auswirkungen von Visionsattributen, Visionsinhalten und Visionskommunikation auf die Leistung kleiner Unternehmen festgestellt. 

Fähigkeit zur Mobilisierung von Ressourcen 
Die Fähigkeit, die für das Management des Unternehmens erforderlichen (finanziellen und materiellen) Ressourcen zu beschaffen, hat sich als wichtiger Prädiktor für den unternehmerischen Erfolg erwiesen, da Ressourcen ein wesentliches Merkmal der Entwicklung neuer Unternehmen sind.

Führungskompetenz 
Unternehmerische Führung wurde als wichtig für diesen Prozess identifiziert und als die Fähigkeit beschrieben, andere zu beeinflussen und Ressourcen strategisch zu verwalten, um sowohl chancen- als auch vorteilssuchende Verhaltensweisen zu fördern.

Psychologische Kompetenzen 
Es gibt eine breite Palette von Merkmalen, die zu den psychologischen Kompetenzen gezählt werden können, und sie beziehen sich auf die große Gruppe von Fähigkeiten und Eigenschaften, die unternehmerische Personen auszeichnen.  Es gibt eine Reihe von situationsbedingten Merkmalen, die häufig allen Unternehmer*innen gemeinsam sind: das Fehlen anderer Personen, die Aufforderungen erteilen; das Bedürfnis nach emotionaler Stabilität; die Nachfrage nach sozialen Kontakten und die Bereitschaft, auf Veränderungen zu reagieren und neue Ideen auszuprobieren.

Innovationsfähigkeit 
Die Innovationsfähigkeit ist eine der wichtigsten Eigenschaften des unternehmerischen Humankapitals. Es ist möglich, zwischen Unternehmer*innen und Nicht-Unternehmer*innen anhand von Leistung, Selbstwertgefühl, persönlicher Kontrolle und Innovation zu unterscheiden.

Emotionale Intelligenz 
Emotionale Intelligenz ist die Fähigkeit, Emotionen auszudrücken, Emotionen zur Erleichterung des Denkens zu nutzen, mit Hilfe von Emotionen zu verstehen und zu argumentieren, sie innerlich zu beeinflussen, während man mit anderen effektiv kommuniziert. Frühere Untersuchungen haben gezeigt, dass Unternehmer*innen relativ hohe Werte bei der emotionalen Intelligenz aufweisen.



Resilienz
Im Unternehmertum ist die Unsicherheit im Allgemeinen größer als in anderen organisatorischen Umfeldern. Empirische Untersuchungen haben gezeigt, dass Unternehmer*innen ein höheres Maß an Durchhaltevermögen aufweisen als Nicht-Unternehmer*innen. Wir glauben, dass Resilienz ein wichtiger Faktor im gesamten unternehmerischen Prozess sein muss. Unternehmer*innen müssen wissen, wie sie positive adaptive Verhaltensweisen entwickeln und umsetzen können, die zur Situation passen, d. h. sie müssen resilient sein.

Soziale Kompetenzen 
Die Effektivität des Unternehmers oder der Unternehmerin in der Interaktion mit anderen, d. h. seine/ihre soziale Kompetenz, wirkt sich nachweislich auf seinen/ihren unternehmerischen Erfolg aus - je höher die soziale Kompetenz eines Unternehmers oder einer Unternehmerin ist, desto größer ist der Erfolg seines/ihres Unternehmens.

Überzeugungskraft und Kommunikationsfähigkeit 
Die Fähigkeit, effektiv mit anderen zu interagieren, wirkt sich positiv auf den unternehmerischen Erfolg aus. Die Unternehmer*innen sind der Ansicht, dass sie über eine größere Überzeugungskraft verfügen.

Fähigkeit zur Entwicklung eines Netzwerks 
Die Fähigkeit, ein Netzwerk zwischen Unternehmer*innen und anderen Personen aufzubauen, die Ressourcen für die Umsetzung und Entwicklung des Unternehmens bereitstellen können, wurde als einer der Prädiktoren für die unternehmerische Leistung ermittelt. Die Fähigkeit des Unternehmers oder der Unternehmerin, Netzwerke zwischen Einzelpersonen und Organisationen zu organisieren und zu koordinieren, war sowohl für die Gründung eines Unternehmens als auch für den Geschäftserfolg entscheidend.

Wenn Sie mehr über die Literatur erfahren möchten, empfehlen wir Ihnen die folgende Lektüre als Ausgangspunkt:
· Entrepreneurial potential: Connecting some dots - Susana Correia Santos, ISCTE-IUL Instituto Universitário de Lisboa
· General Measure of Enterprising Tendency v2 - GET2 - Dr Sally Caird
· Personality Traits of Entrepreneurs: A Review of Recent Literature - Sari Pekkala Kerr, William R. Kerr, Tina Xu Working
· PROMOTING THE ENTREPRENEURSHIP COMPETENCE OF YOUNG ADULTS IN EUROPE: TOWARDS A SELF-ASSESSMENT TOOL - Autorenprofile zu dieser Publikation unter: https://www.researchgate.net/publication/311364219
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